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Thema Schwarzer Busch
Seit vielen Jahren bemüht sich die gesarnte Ge-
meindeveltretung der Insel Poel darum. nach bes-

tem Wissen und Gewissen die Belan_ee aller Bür-
ger der Insel Poel zu vertreten und im Rahmen
der gegebenen Möglichkeiten die Insel noch at-
traktiver für dic zahlreichen Touristen zu machen.

Mit aller Entschiedenheit weist die Gemeinde-
vertretung die unberechtigten Vorwürfe des Uwe
Orligk zuriick. er sei von der Gemeinde Insel Poel

entei_enet worden.
Die Gemeinde Insel Poel ist rechtmäßiger Eigen-
tümer von Grund und Boden. Uwe Orligk hat

untel keinem denkbaren Gesichtspunkt irgendei-
nen Anspluch darauf, dieses Crundstück zu nut-
zen.

Uwe Orligk hatte auch nicht mit dem vorherigen
Eigentümer irgendeine lertragliche Berechti-
gung. das Grundstück zu nutzen.
Unter Missachtung sämtlicher gesetzlicher Vor-
schriften und unter Missachtung seiner eigenen

Zusa_gen betreibt Uwe Orligk seit nurrnrehr vielen
Jahren einen baurechtswidrigen Gaststrittenbe-
trieb.
Gegenliber dem Velwaltun-esgericht Schuerin.
AZ:2 A603/95 wurde vom Landkreis Nordri est-

rlecklenburg im Januar I 997 die Bereitschaft er-

klär't. den Gaststättenschwarzbau bis zunr
31.12.2001 zu dulden. Uwe Orli_ek hatte sich
zuvor dazu verpllichter. nach Ablaul der Dul-
clr"rngsfrist. spaltestens bis zum 31.03.2002. den

Schwarzbau abzureißen. Uwe Orligk ist dieser.
wie auch anderen Verpflichtungen. nicht nachge-
kornrnen.
Dieser Sachverhalt unrschreibt allerdings
lecliglich die baurechtliche Situation. Die zivil-
lechtliche Situation nänrlich. dass.jedermann fiir
die Nutzung eines f}emden Grundstückes eine

Erlaubnis des Grundsttickeigent[imers benötigt,
ist von Uwe Olligk imrler ignoriert worden. We-
der kanr mit dem Staatlichen Amt für Umwelt
und Natur ein Pachtverhältnis zustande noch ist
ein Pachtvertrag nrit der Insel Poel begründet
worden.
Vielmehr hat Uwe Orligk arr 13.03.2000 im Rah-
men einer Gemeindevertretel'sitzun-s ausdrück-
lich seinen Pachtantrag zurtickgezo_ten.
Zur Wiederherstellung rechtmäßiger Zustände
sah sich daher die Gemeinde Insel Poel dazu ver-
pflichtet, den Rechtsweg zu beschreiten. Das
Landgericht Schwerin hat bereits am 28. I I .2002.
AZ:1 O 24/02 Uwe Orligk dazu verurteilt, das
Grundstück an die Gemeinde herauszugeben.
Diesem Urteil ist Uwe Orligk nicht nachgekom-
men. Am 24.02.2003 wurde dann Hen Orligk
nochmals ausdrücklich aufgefordert, dem vorlie-
genden Urteil nachzukommen. Ihm wurde Gele-
genheit gegeben, bis zum I 5.03.2003 das Grund-
stück selbst zu räumen und herauszugeben. Erst
durch seine Weigerung wurde es erforderlich, ei-
nen Zwangsvollstreckungsauftrag der zuständi-

gen Gerichtsvollzieherin zu eneilen. Auch wurde
mit Beschluss des Oberlandesgerichtes Rostock AZ:
7 U 8/03 am 12.05.2003 ausdrücklich bestätigt, dass

die Zwangsvollstreckung durchzuführen ist. Ein
weiterer Versuch des Uwe Orligk, die Einstellung
der Zwangsvollstreckung zu ereichen. blieb er-
gebnislos.
Auch hier wurde das Ansinnen des Uwe Orligk
als aussichtslos zurückgewiesen. Mit Beschluss
des Oberlandesgerichtes Rostock zum AZ:7 U 8/
03 wurde nochmals bekräftigt, dass die Zwangs-
vollstreckung durch-eeführt werden kann, weil
Uwe Orligk dem Räumungsulteil nicht Folge
leisten wollte.
Die von vornherein aussichtslose Berufung ist
auch zurückgewiesen worden. Der einstimmige
Beschluss des Oberlandesgerichtes vonr
03.05.2003 zum AZ:7 U 8/03 liegt der Gemein-
de zwischenzeitlich vor.

Mit dieser Sachinformation möchte die Gemein-
devertretung der Insel Poel nochmals deutlich
machen, dass Uwe Orligk kein Märtyrer ist und
dass ihrr nicht Unrccht geschieht. Lange vor dem
Gerichtsverfahren hat die Gemeinde immer
rl'ieder versucht, ,.goldene Brücken zu bauen".
um r's Orligk zu ermöglichen. an in der Nähe
liegenden Standolten cinen Kiosk-Betrieb recht-
nräl3ig zu tiihren. Allein das Verfähren des Uwe
Orligk ist ausschlaggebend dafür. dass erst zur.n

jetzi_uen Zeitpunkt die erfbrderlichen Maßnah-
nren durchgelührt werden konnten.
Alle Auflbrderun-9en der Gemeinde. ohne Zwang
in angenressener Frist das recht- und gesetzes-

widlrge Verhalten zu beendcn und das der Gc-
meinde gehörende Grundstück herauszugeben.
wurden von Uwe Orli-gk unbeachtet gelassen.

Die Gerneinde Insel Pocl ist nicht erpressbar. Die
Gemeindevertretun,s ist an Recht und Gesetz ge-

bunden und sie wird es nicht länger hinnehrnen,
dass ei ne unrechtmäßi-t e'rlangte Vermögensposi-
tion eines Einzelnen auf Kosten der Allgemein-
heit auf unabsehbare Zeit weitergeführt worderr.
Auch gegeniiber allen anderen sich rechtmäßig
verhaltenden Bürgern und Gewerbetreibenden,
die auf der Insel Poel beheimatet sind. ist die
Gemeindevertretung nunmehr dazu verpfl ichtet,
einen rechtmäßi gen Zustand herbeizuf ühren. Die
Gerneinde wird auch zukünfii-ee Belange des

Uwe Orligk berücksichtigen. Sie verwahrt sich
jedoch entschieden dagegen, unter dem Druck
einer durch nichts gerechtfertigten Verleum-
dungskampagne Uwe Orligk Sonderrechte ein-
zuräumen. Vielmehr wird sie auch weiterhin nach

bestem Wissen und Gewissen die Belange der
Bürger der Insel Poel vertreten, um im Rahmen
der ihr gegebenen Möglichkeiten die Insel noch
attraktiver für die zahlreichen Touristen zu ma-
chen.

Poel. den I l. Juli 2003
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öffentliche GV-Sitzungen
Die nächste öffentliche Gemeindevertreter-
sitzung findet am

18. August 2003
statt.
Die Sitzungen finden immer am Montag um
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Gemeinde-
Zentrums 13 in23999 Kirchdorf statt.

,rOh Hetr, wirf Hirn vom Himmel!"
Offener Brief an ein paar Unbelehrbare

Jetzt reicht es! Vor ein paar Tagen kam es in
Weitendorf zu einer abscheulichen Begeben-

heit. Nach Angaben der Polizei ging eine deut-

sche Farnilie mit ihrem dunkelhäutigen Adop-
tivkind durch den kleinen Ort an der Kirchsee.
Das sahen auch einige Mitglieder der ,,Natio-
nalen". Es reichte ihnen nicht. die Farnilie und

das Kind mit Beleidigungen und Beschimpfun-
gen zu belegen. Als die Eltern nicht so reagier-
ten. wie die namentlich bekannten, hier aber

nicht genannten ,,Glatzen" es erwarteten, be-

stiegen diese ein Auto und starteten ,,Plan B":
Sie jagten die Familie mit dem Auto vor sich
her. Strafanzeigen wurden gestellt.
Aber das hat sich in eurer Szene sicher schon

herumgesprochen. In den letzten zwei Wochen

gehen täglich Anzeigen und Beschwerden ge-

gen die Randalierer ein. Deutscher Gruß, flie-
gende Bierflaschen auf Touristen, Beleidigun-
gen und Ruhestörungen verdarben Touristen
den Urlaub auf Poel.
Das Hammerharte ist aber, dass die meisten

eurer Eltern mit der Zimmer- und Ferienwoh-
nungsvermietung selbst von den Touristen le-
ben. Mal darüber nachgedacht?

ß,ly

Kirchdorf. In der Nacht vom 21.06. 2um22.06.03
brachen unbekannte Täter in einen Geräteschup-
pen des Kindergartens an der Gartenanlage hinter
der Straße der Jugend ein und entwendeten aus

diesem diverse Gartengeräte.
Kirchdorf. Am 29.06.03 wurde vom Gelände des

Festplatzes von dem dort befindlichen Fahrge-
schäft ,,Twister" zwei Platten in der Größe von ca.

130 x 120 cm entwendet. Diese bestehen aus ei-
nem Stahlrahmen, auf die eine geriffelte Alu-Platte
aufgeschraubt ist. In der gleichen Zeit wurden aus

einem ebenfalls dort befindlichen Schaustellerwa-
gen zwei Plüschsonnen mit einern Durchmesser
von 70 bis 80 cm entwendet.
Vorwerk. Zwischen dem 29.06. und dem 03.07.03
wurden in Vorwerk sechs Bienenvölker entwendet.
Die Täter entwendeten vier Bienenvölker aus ihren
Magazinen. Die anderen beiden Bienenvölker wur-
den mit den Magazinen gestohlen.

Neuhof. Am 02.07.03 ereignete sich ein Verkehrs-
unf'all. Nach Angaben des Fahrzeugführers war ein

Hund über die Straße gelaufen, dem er ausweichen
wollte. In der weiteren Folge fuhr er mit seinem

PKW gegen eine dort befindliche Straßenlaterne,
die hierbei zerstört wurde. Personen wurden nicht
verletzt.

Kalkhorst, POK
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Poels größter Arbeitgeber wechselt Besitzer
SANITAS Ostseeklinik gehört jetzt der SRH-Gruppe

Am Schwarzen Busch. (BP) Die Besitzverhält-
nisse in der Gesellschafierstruktur der SANITAS-
Cruppe haben sich geändert. Seit Juli 2003 gehö-

ren 7-5 Prozent der Anteile der .,Stiftung Rehabili-
tation Heidelberg" (SRH). Mit einem Viertel der

Anteile bleiben die bisherigen Besitzer, Heinz
Harant und Helmut Fürmetz aber Gesellschafter
der Klinikgruppe. ,,Wir hörten schon länger unsere

biologische Uhr ticken". sagte SANITAS-Ge-
schäftsführer Heinz Harant (6 I ) auf der Pressekon-

ferenz in der Ostsee-Therme in Boltenhagen. Ei-
nen Erben für das selbst errichtete Untemehmen
tanden die beiden Gründer nicht im Familienkreis.
So suchte man sich einen Nachfolger und fanden

ihn in der SRH-Gruppe unter dem Vorstandsvor-
sitz von Jochen R. Lang. Für rund zwei Millionen
Euro erwarb er den Löwenanteil an den elf Hätt-
sern der Marke ,,SANITAS". Neben den bekann-

ten Mutter-Kind-Kliniken an der Wismarbucht ge-

hören noch Kliniken für Rehabilitationen des Be-
wegungsapparates. der Inneren Medizin und der

Psychosomatik dazu. Die SRH-Gruppe wiederum

hat sechs Akut-Krankenhäuser und will sich mit
dem Erwerb der SANITAS-Häuser auf die Verän-

derungen irr Gesundheitswesen vorbereiten. Mit
der Einführung der Fallpauschalen und der Ab-
schaffung der Tagessätze für den Aufenthalt der
Patienten wird es in Zukunft in den Krankenhäu-
sern nur noch um das ,,Schneiden und Intensivme-
dizin" gehen. wie es Jochen R. Lang verkürzt be-

schrieb. Die Reha wird dann in den SANITAS-
Häusern durchgeführt.
Für die Poeler Einrichtung unter der bewährten
Leitung von Woltgang Schmidt soll sich nichts än-

dern. Die neuen Eigentümer versicherten anläss-

lich des Pressegesprächs, dass das Management
bemüht ist, für eine ,,Arbeitsplatzsicherheit auf
höchstem Niveau" zu sorgen. ,,Nichts ist sozialer
als ein erfolgreiches Unternehmen", ergänzte
Jochen R. Lang, der vom Erfolg der Poeler Mutter-
Kind-Klinik überzeugt ist. Auch für Poel eine gute

Nachricht. denn die Mutter-Kind-Klinik am

Schwarzen Busch ist mit mehr als hundert Ange-
stellten mit Abstand Poels größter Arbeitgeber.

Arbeitsei nsa tz auf La ngenwerder
Am Sonnabend. 09.08.03. findet ab 09.30 Uhr ein
Arbeitseinsatz auf Langenwerder statt. Es sollen
u. a. Sandsäcke befüllt, Sicherungsarbeiten am Haus

durchgeführt und der E-Zaun abgebaut werden. Im

Anschluss an den Arbeitseinsatz wird es eine Bera-

tung geben. Mitglieder des Vereins und Freiwillige
Unterstützer richten ihre Anmeldungen an den Vor-
stand unrer Telefon (038207) 17 9944.

Traurige Nachricht aus Hammarö
SkoghalVKirchdorf. (BP)

Die Freude über die neu ge-

wonnenen Freunde im
Königreich Schweden
werden von einem trau-
rigen Ereignis über-

schattet. Der erst 40-jäh-
rige Vorsitzende des kom-

munalen Exekutivaus-
schusses und somit Amts-

kollege von Joachinr Saege-

barth, Per Bergman, starb
plötzlich und völlig unerwartet

arn 8. Juli 2003. Er hinterließ
seine Frau Katarina und zwei Söhne im Alter von
l0 und l2 Jahren.
An seiner Beisetzung am 19. Juli auf Hammarö
nahmen iür die Insel Poel die stellvertretende Vor-

sitzende der Gemeindevertretung, Brigitte Schön-
feldt, sowie Kurdirektor Markus Frick und Belu-
ga Post als ,,schweden-Beauftragter" der Insel

teil. Die Leser des INSELBLATTES werden sich

an das letzte Lebenszeichen aus Poeler Sicht erin-
nern. In der vergangenen Ausgabe sandte der So-

zialdemokrat Per Bergman, der erst vor einem

guten halben Jahr die Amtsgeschäfie übernom-
men hatte, ein Grußwort an die Bürger unserer

Insel. Er war bezüglich unserer Inselpartnerschaft
voller ldeen für die nächste Zukunft, regte Aus-
tauschprogramme an und freute sich auf jeden

Poeler, der den Weg nach Hammarö finden wür-
de.
Vor allem war Per Bergman von der geologischen
Prägung unserer lnsel beeindruckt. Die lnsel
Hammarö hat zwar Dutzende Quadratkilometer
wunderbaren Waldes nordischer Prägung und

eine über hundert Kilometer lange Küstenlinie,
aber keinen Sandstrand. Gern hätte er rnit den

Poelern ein paar Hektar Wald gegen einen Bade-

strand getauscht. Nicht nur wegen seiner humor-
vollen Art. die sein Tauschvorschlag erahnen

lässt, werden die Poeler, die ihn als sympathi-
schen Botschafter seiner Insel kennen gelernt ha-

ben, vermissen.
Trotz des Verlustes des beliebten Gymnasialleh-
rers würdigten die Gemeindevertreter der schwe-

dischen Kommune die Pläne Bergmans mit einer
Delegation zum Schwedenfest nach Poel zu kom-
men und nehmen im geplanten Umfang an den

Feierlichkeiten in Kirchdorf teil.
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Dorffest der Gollwitzer
Attraktion des ersten
Augustwochenendes

Gollwitz. (BP) Am 2. August haben sich die Stand-
hatten am Nordkap der Insel wieder gerüstet, viele
Insulaner und Urlaubsgäste zu empfangen und zu
unterhalten. Punkt zwölfstartet das diesjährige Fest
am Dorfteich. Mit Spaß und Spiel für die Kleinen,
Bier und Bratwurst für die Großen, be_qleitet von
Darbietungen und Musik wollen die Gollwitzer den
Nachmittag angenehm gestalten. Schon fast tradi-
tionell und heimlicher Höhepunkt des Sommerfes-
tes ist das nachgespielte ,.Dinner fbr One", dass
normalerweise an den Silvestertagen für Vergnü-
gen sorgt. Bei derTombola gibt es zahlreiche Prei-
se zu gewinnen, darunter auch Angelfahrten mit
dem Kutter ,,Jane". Am Abend gibt es dann Blues
und Rock mit der Gollwitz Blues-Band. die wie
auch in den Vorjahren tür beste Stimmung sorgen
wird.

Fernsehsta rs zu m
Filmdreh auf Poel

Am Schwarzen Busch. (BP) .,Ton abl" - ,.Ton
läuti !" - ..Bitte !" So klang es regelmäßig am Strand
nördlich der alten NVA-Radarstellung arn Schwar-
zen Busch. ,.Die Versuchung" lautet der Arbeitsti-
tel des Frlmes von Regisseur Bodo Ftirneisen, den
tlie Ziegler Filmproduktion vor allern in Wisnrar
und auf der Insel Poel für die ARD dreht. Auf Poel
standen zwei Örtlichkeiten als Kulisse belcit. Ne-
ben denr norclwestl ichen Strandabschnitt unterhalb
der Steilktiste gab es auch ..Action" arr Kirchdor-
fer Hat'en.
Die bekannte Schauspielerin Thekla Carola Wied
(,,lch heirate eine Fanrilie". ZDF) und der Krinri-
fieunden vertraute Jochen Horst (der Dortrnunder
Klipo-Mann ,.Balko". RTL) standen ftir ein paar
Szenen inr Poelel Srnd. Vorher hatten die Mitar-
bcitcr der Kurverwaltung lnsel Poel mit dem Uni-
mog in mehr als einenr Dutzend Fahrten die Film-
ausriistung un den Strand gefahren (und anr späten
Abend wiede-r zurtick). Jochen Horst zeigte sich
von der lnsel angetan. ..Schön ruhig". meinte er
und erkundi_ete sich gleich naclr Unterktinften.
Dass el rnal privat hicr Pause r.nachen würde. sei
nicht auszuschlief3en". sagte der bekannte Akteur.

Joc'lten Horst (1.) urrdThekla CarolaWied (2. v. l.)
am Strand am Sclr,varzen Bttsch. Recltts ein klei-
ner Teil des Teams um Regisseur Bodo Füntei-
sen (halbverdeckt, im gestreiften Hentd).

,.r:;lf,
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Kirchdorf. Wer am Morgen des 3. Juli an der Schu-
le in Kirchdorf vorbeikam. wunderte sich. Wo
normalerweise Schüler in den Pausen herumlaut'en
und toben, standen bunte Stände und lustige Spie-
le, die zum Ausprobieren einluden. Es gab einen

Quiz, bei dem für jede Klassenstufe etwas dabei
war. Von leichten Bilderrätseln bis zu anspruchs-
vollen und kniffligen Fragen. Während sich einige
Schüler kreativ an Gipsfiguren oder kleinen Woll-
puscheln versuchten, bastelten andere schon an

Jonglierbällchen. die mit Reis gefüllt wurden. Auch
Volleyball wurde für die älteren Schüler angebo-
ten. Und wer sich nicht mit Dosenwerl'en oder Stel-
zenlauf beschäftigen wollte, der ließ sich als Katze
oder Räuber schminken. Des Weiteren lockte das

,,Ringewelfen", der bekannte ,,Heifie Draht", das

Kegeln und ein Reaktionsspiel. bei dem man Erb-
sen zerschlagen musste, die schnell aus einem klei-
nen Rolrr herauskullerten, zahlreiche Spielwillige
an. Zudem gab es einen kleinen Flohmarkt.
AIs knifflig erwies sich das Gestalten von kleinen
Lufiballontieren. die des Öfteren nicht so wollten.

Spaß muss sein!"
Schuljahr endete mit fröhlichem Fest
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wie ihre Erschaffer es geplant hatten und einfach
zerplalzten. Für viele Lacher sorgte der so genann-
te.,Whiskytest", bei dem man zwar auf einen Pfahl
gestützt, aber mit dem Kopf nach unten, so viele
Kreise ziehen musste. wie man alt ist. Dann sollten
die Kandidaten danach auch noch versuchen, eine
gerade Linie bis zu einem Stuhl zLr laufen, was
kaum jemand schaffte, was die Zuschauer in ho-
hem Maße amüsierte.
Wer schon hungrig geworden war, der konnte sich
Kuchen, Waffeln oder eine Bratwurst holen. Auch
Getränke wurden bereitgestellt. Als Abschluss las
die neunte Klasse noch eine Reihe von selbst ver-
fassten Gedichten vor, deren Spanne von tief trau-
rig bis sonnig und fröhlich reichte. Die achte Klas-
se zeigte ein Video, das sie im Deutschunterricht
aufgenommen hatte. Sie hatten sich zwei Stücke
von Loriot ausgesucht und es wirklich lustig nach-
gespielt. Sowohl den Schülern als auch den Leh-
rern hat dieses Schulfest viel Freude bereitet und
alle hotten. dass es irn nächsten Jahr wieder so

einen Spaß macht. Clüstin Gössel

,,Ein bisschen

Ouiz und Malwettbewerb für Schüler
Kirchdorf. Nach Verölttntlichung des kleinen Sa-
genbiichleins überlegte sich die Arbcits-sernein-
schafi ..Jun-qe Historiker" des Poeler Heir.natmuse-
nrr.rs. wie nan denn auch Kindern und jugendli-
chen die Sagen aus ihrer Urrgebung nahe bringen
könnte. So entschied man sich erstens tür einen
Malwettbewerb. der noclr bis zur.r.r 30. Oktober die-
ses Jahres läufi. Und zweitens für ein Quiz. dessen

Auswertung inzwischen schon abgeschlossen ist.
Insgesamt gab es 37 Fra,qen. Also zu jeder Poeler
Sage eine. Die Fragen wurden an der Schule ver-
teilt und die Teilnehrner hatten bis zum 25. Juni
2003 Zeit. ihre Scheine auszufüllen und abzuge-
ben. Darunter Fragen wie z. B.: ,,Woher stanrnlte
die Familie in der Sage ,Die Familie Evers auf der
Insel Poel'?". Als mögliche Antworten wurrlen
Holland. Schweden oder Dänemark angeboten.
Hätten Sie es gewusst?
Viele der Kinder kannten die richtige Antwort,
nämlich Holland. Wer es nicht wusste. konnte auch
in das Sagenbuch gucken und es einfach nachle-
sen. Alle Teilnehmer erhielten einen Preis, es ging
also niemand leer aus.

Aus der vierten Klasse wussten Lisa Menzel und
Anne Wilkens am besten Bescheid. Die einzige
Teilnehmerin aus Klasse R5 war Sabrina Möller.

Ebenfalls einzige Teilnehnrerin ihrer Klasse war
Fanni Rose aus der Klasse M6. Aus der Klasse
M7b nahnren die meisten Schtiler teil. insgesanrt
vierzehn. Hierbei behauptete sich Sandra Mellen-
dorf r.rnd errang den ersten Platz. Aus der Klasse
R8a beteiligten sich Jessica Altrock und aus der
R8b Maria Nennhatrs jeweils als alleinige Teilneh-
rnerinnen. Insgesamt beteiligten sich an diesem

Quiz zwanzi-e Schiiler, was aus Sicht der Veran-
stalter ziemlich mager war. Aber dennoch freuten
sich die Gewinner tiber kleine Preise. die von der
Raiffeisenbank und von Heimelektronik-Händle-
rin llka Willbrandt gesponsert wurden, bei denen
sich die Initiatoren des Wissensspiels auf diesem
Wege bedanken möchten.
Noch einige Infbnnationen zum Malwettbewerb
an dieser Stelle. Es werden nur Blätter im Format
DIN A4 entgegengenommen. Die Werke könne
natürlich im Museum abgegeben werden. Eine
Künstlerjury wählt die besten Bildel aus. Es wird
hier zwar keine Preise, aber es wird eine Ausstel-
lung mit den besten Bildern geben.
Bitte nicht vergessen, auf der Rückseite der
Zeichnung sind Name, Adresse und Telefonnum-
mer des Künstlers anzugeben!

Christin Gössel



Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag, Monat August 2oo3
or.o8. Röpcke, Cisela
o3.o8. LanghoffiLiselotte
o4.o8. Pankow, Hans
o6.o8. Croß, Renate
r o.o8. Bobzin, Hans
r 2.o8. Gössel,Vollrat
r 2.o8. Pierstorf, Lieselotte
tz.o8. Unruh,Hannelore
r 3.o8. Gohlke,Wilma
r6.o8. Kofahl, Edith
r6.o8. Meyer, Helmut
t7.o8. Zehr, Helene

Planfeststellung für den Weiterbau der Bundes-
autobahn 241 Schwerin - Wismar, III. Bauab-
schnitt, von der AS L l0l, Jesendorf bis zur BAB
20,AK Wismar-Ost vom Bau-km 30+ü)0 bis Bau-
km 4l+170 in den Amtern Dorf Mecklenburg (Ge-
meinden Schimm und Lübow), Neukloster (Ge-
meinde Zurow), Warin (Gemeinden Jesendorf
und Bibow), Bad Doberan-I-and (Gemeinde
Retschow) und in der Gemeinde Insel Poel
Naclranhiirungsverf ahren
l. Der Erörterungstermin beginnt am 26. August

2003 um 9.00 Uhr mit der Erörterung der Ein-
wendungen privat Betroffener. Anschließend
erfolgt die Erörterung der Stellungnahrnen der
anerkannten Nalurschutzverbände.
Am 27. August 2003 ab 9.00 Uhr werden die
Stellungnahmen der Träger öfTentlicher Belan-
ge erörtert.
Der Erörterungstermin wird im Bedartifall anr
28. August 2003 fortgeführt. Hierüber wird
jer.r,eils zum Ende der Verhandlungen am 26.
bzw.27. August 2003 entschieden.
Alle o, g. Veranstaltungen finden in 23996
Neukloster, Hauptstraße 27, im Sitzungssaal
des Rathauses statt.

2. Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen
Einwendungen und Stellungnahmen erörtert.
Die Teilnahme am Termin ist.jedem, dessen Be-
lange durch das Bauvorhaben berührt werden.
freigestellt. Die Vertretung durch einen Bevoll-
mächtigten ist möglich. Dieser hat seine Be-
vollmächtigung durch eine schriftliche Voll-
macht nachzuweisen und diese zu den Akten
der Anhörungsbehörde zu geben.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben
eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt wer-
den kann, dass verspätete Einwendungen ausge-
schlossen sind und dass das Anhörungsverfah-
ren mit Schluss der Verhandlung beendet ist.

3. Die durch die Teilnahme am Erörterungstermin
oder Vertreterbestellung entstehenden Kosten
werden nicht erstattet.

4. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
D. Wahls
Bürgenneisler

( Dienstsiegel)

Kirchdorf/Hamburg. (BP) Wohl bekannt im Nor-
den sind die sympathischen Kurzreiseberichte des

Jasper Vogt, die allwöchentlich am Freitag in der
Sendung ..DAS" zwischen 18.-15 und 19.30 Uhr
über den Sender gehen. So geschah es auch am 25.
Juli. als der Schauspieler auf seiner Harley-David-
son das Eiland in der Wismarbucht erkundete.
Der klassischen Begrüßung am Ortsschild folgten
u. a. Besuche am Hafen Timmendorf. aufdem Pha-
zelia-Feld am Kaltenhöfer Weg. in Einhusen, beim
Forellenhof in Niendorf, wo Michael Hanekamp
beim Service beobachtet wurde und beim ..Insel-
maler" Joachim Rozal, wo Vo-st noch einen kleinen
,,Malkurs" erhielt. Zwischendurch noch kleine In-
terviews rnit Kurdirektor Markus Frick. Was da in
ein paar Minuten unter der Rubrik .,DAS reist" zu
sehen war und so locker-flockig wirkte, war das

Ergebnis harter Arbeit. Das Drehteam war gut zwei
Wochen vor der Ausstrahlung auf Poel gewesen
und hatte einen ganzen Tag mit Dreharbeiten ver-
bracht. Noch einmal und immer wieder probten

SEITE 4 August 2oo3

8r. Geb.;

76.Geb.;
tz.Geb.;
88. Geb.;

7 z. Ceb.;

7 r. Geb.;
8o. Geb.;

7 r. Geb.;

73. Geb.;

77.Geb.;
89. Ceb.;

7 3. Ceb.

Bekanntmachung Jasper Vogt erkundet Poel für den NDR
Reisebericht lief am 25. Juli zoo3 im ,,Dritten"

DAr I0ELEK tr,rELfiLATT
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Kirchdorf 7o. Geb.;
Kirchdorf 82. Ceb.;
Oertzenhof 8o. Geb.;
Fährdorf-Dorf 8 t. Geb.;
Vorwerk 79. Ceb.;
Kirchdorf 79.Geb.;
Oertzenhof 74.Geb.;
Kirchdorf 75. Ceb.;
Kirchdorf 79. Geb.;
Kirchdorf 76. Geb.;
Oertzenhof 7z.Ceb.;
Brandenhusen 7z.Geb.;

lhre Goldene Hochzeit feierten am U.Juli 2oo3 Oswin und lrmgard Manfraß aus Kirchdorf.
Hierzu die herzlichsten Glückwünsche und weiterhin viele schöne gemeinsame Jahre.

19.o8. Paderhuber,Hildegard Kirchdorf
r9.o8. Rehbein, Ursula Kirchdorf
19.08. 5aß, Edith Kirchdorf
23.o8. Körner, Johanna Kirchdorf
24.c,8. Ortmann,Johanna Oertzenhof
25.08. Hahn, Certrud Oertzenhof
25.08. Henning, Elfriede Kirchdorf
25.08. Schoch, Werner Kirchdorf
27.c8. Mirow, Hans-Jochen Kirchdor
29.08. Ofe,lrma Kirchdorf
3o.o8. Zawadzinski,lrmgard Kirchdorf
3 r.o8. Eisele, Wally Oertzenhof

Vogt und das Team die optimalen Einstellungen.
Die Regisseurin rvusste zudem genau, was sie woll-
te. Vollprofi Jasper Vogt folgte den Anweisungen
geduldig und mit gleichbleibend guter Laune.
Dem INSELBLATT gegenüber sagte Vogt, dass er
in den sechziger Jahren oft auf Poel gewesen wäre.
Er hätte seinen Vater bei so mancher Gelegenheit
begleitet. wenn er in Wismar oder auf Poel zu tun
hatte. Er mag die Insel und bekannte, schon lange
nicht mehr da gewesen zu sein. ,,Hier hat sich un-
heimlich viel verändert", meinte der bekennende
Harley-Fan. ,,Und schön ist es geworden", fügt er
lachend hinzu.
Die Dreharbeiten für ,,DAS reist" finden übrigens
immer dann statt, wenn Vogt Urlaub in seinem Job
als Schauspieler hat. Dann werden in kürzesterZeit
verschiedene Orte zwischen Emden und Wolgast
besucht und abgefilmt, anschließend bearbeitet und
nacheinander in der Sendung rnit dern roten Sofa
ausgestrahlt. Dank der Beliebtheit der Sendung
wurde Poel einem breiten Publikum vorgestellt.

Neues Gastgeberverzeichnis zoo4: - Bitte die Anmeldungen einreichen!
Kirchdorf. (BP) Seit Wochen laufen die Vorberei-
tungen für die nächste Auflage des erlolgreichen
Gastgeberverzeichnisses auf Hochtouren. Alle An-
bieter von Ferienwohnungen, Ferienhäusern, Pri-
vat- und Pensionszimmern wurden mit allen erfor-
derlichen Unterlagen angeschrieben. Bis Ende Juli

sollten die Unterlagen wieder zurückgeschickt wer-
den. ,,Allen ist bewusst, dass es bei den Anbietern
in diesen arbeitsintensiven Wochen während der
Hochsaison viel zu tun gibt", sagt Kurdirektor
Markus Frick und bittet um Verständnis, ,,doch die
rechtzeitige Drucklegung des Gastgeberverzeich-

nisses für die nächste Saison 2004 muss bis Sep-
tember erfolgt sein." Daher ist eine umgehende
Einsendung der Fragebögen erforderlich. Um
Übermittlungsfehler zu vermeiden, wird seitens der
Tourismusverwaltung gebeten, von einer Einrei-
chung per Telefax abzusehen.
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Die Insel Poel wird - abgesehen von den vier
kleinen ,,Lübschen" Dödem - ebenso wie die
Hansestadt Wismar und die Gegend um Neu-
kloster der Schwedischen Krone zugespro-
chen. Bis zurn Jahre I 803 bestimmt die 3-Kro-
nen-Monarchie die Geschicke unserer Insel.

18 o 3 - O er. p $.o.DrJ o eRcaog
Das schwedische Königshairs will das Staats-

säckel aufbessern. Daher schließt Schweden
mit dem Herzog von Mecklenburg einen
Pfandvertrag. Ftir 1.2-5 Mio. Reichstaler er-
hält der Herzog fiir hundert Jahre u. a. die
wirtschaftlichen Nutzungsrechte über Poel.

Lgo3 - oie aückgo.ee poels
Die schwedische Krone verzichtet auf die
Einlösung des Pfandes und die Besitztümer
an der mecklenburgischen Ostseeküste -
Poel. Wismar und Ner.rkloster - welden otTi-
ziell wieder Mecklenbur-eer Land.

Tageskarte:
Von 5 bis 15 Jahre
Über l5 Jahre

2.00 Euro
4,00 Euro

werden und so unterzeichneten Bürgermeister
Wahls Lrnd der Vorsitzende des kommunalen Exe-
kutivausschusses. Per Bergman (s). die vorläufi-
ge Partnelschaftsvereinbarung. Inzwischen ha-

ben beide Gemeindevertretungen die Verträge
abgesegnet und so kommt es am Freitagabend.
denr 8. August 2003, aul der Mittelalterbiihne
zr"rr otllziellen Unterzeichnung der Urkunden.
Zwischen beiden Inseln wird es in Zukunft eine
enge Zusammenarbeit geben, die auch die ver-
schiedensten Austauschpro-eramme fiir die B tir-
ger heider lnsel einschließt.
Reisen ftir Schüler, Sportlel und Senioren sind
schon in Vrrbereitr"rng. Dari.iber hinaus wollen
die Torlrismuseinrichtungen und Komr.nunalver-
waltungen beider Inseln Erfahrungen austau-
schen. Zur Dokumentation der Inselpartner-
schafi wird eine dreisprachi-ue Horlepage ins
Netz _sestellt.

Freitag
Sonnabend

Sonntag

14.00-03.00 uhr
10.00-03.00 uhr
10.00-18.00 Uhr

barnrY)o,p:ö - unseae neaen
Faearneirt scY;rL)@en

Ein zweiter Grund für ein großes Fest ist die neu

geschlossene Partnerschafi mit der schwedi-
schen Insel Harnmarö.
Ausgehend von den Schweden begannen die
Velhandlungen tiber eine Inselpartnerschaft im
vergangenen Jahr. Zu einem ersten Besuch wa-
ren die Repräsentanten der 15.000-Einwohner-
Insel im April ftir zwei Ta-ee nach Poel -eekom-
nren. Schnell stelllen beide Pirrteierr die Ahn-
lichkeit der Verhältnisse und die rnenschliche
Kompati bi I itdt der Delegation sn.rit-e I ieder t'est.

Schon beim Poel-Besuch der Schweden einigte
nran sich auf eine Zusammenarbeit. Im Juni be-
suchten dann eine Handvoll Poeler'. an-eefi.ihrt

vonr Vcrrsitzenden der Gemeindevertretung.
Joachim Saegebarth ( parteilos ) und Btirgerr.neis-
ter Dieter Wahls (CDU) die -5.1 kmr -urof3e und
stalk bcwaldete lnsel inr Vrinersee. Beirn Ge-
gr'nbcsLlch konnten die letzten Details geklürt

Freita-e

Sonnabend

Sonntag

14.00-23.00 uhr
10.00-23.00 Uhr
10.00-18.00 Uhr

eintpiXts,pneise rriXt eLorLt eprno,akt scblos s,r.l-)oLLrDoakt

Mittelalter-
markt

Schlosswall-
bühne

Abendkasse

Mittelalter-
bühne

tr
-->E

Schlosswall-
markt

Künstlerkolonie

Eingang



künstLepkolonie orY)
,,scllönerl cl.)eg"

Es wäre eine Überraschung, wenn eine maleri-
sche Insel wie Poel keine lebendige Künstler-
szene hätte. Schließlich bieten sich Land und

Leute geradezu an, auf Leinwänden und Zei-
chenblöcken verewigt zu werden.
Auf dem ,,Schönen Weg" entlang der Kirchsee -
aufhalber Höhe zwischen den beiden Festmärk-
ten - haben unsere Poeler Inselmaler Quartier
bezogen und stellen sich und ihre Arbeiten vor.

Vielleicht machen Sie mal Halt in der kleinen
Künstlerkolonie und sehen sich mal die Insel

aus dem Blickwinkel der Maler an. Für einen

Schnack sind unsere Künstler auch immer zu

haben.
Und wer weiß, vielleicht gefällt Ihnen das eine

oder andere Werk auch so gut, dass Sie es mit
nach Hause nehmen...

s,onno,BerJo
WECKEN DER POELER
mit Böllerschüssen

FESTUMZUG
durch Kirchdorf und Eröf'fnung des

historischen Marktes rund um den
Schlosswall

TRAUMFANGER
Maskentanz

RITTERGRUPPE FAMRA
mit ihrer Galgenshow

WIKINGERKAMPFE

ALAN BLIM
Gaukeleien

TRAUMFANGER
Maskentanz

RITTERGRUPPE FAMRA
mit ihrer Galgenshow

WIKINGERKAMPFE

SHOWTANZGRUPPE HAMMARÖ
Die Sieben von unserer Partnerinsel

ALAN BLIM
Gaukeleien

ANNETTE MAAN
Cover-HirMix mit Charme und Stimme

FEUERWERK

scYzLoss(r)aLLgübne
$aeitag

I4:OO ERÖFFNUNGSPARTY
Historische Tavernen und
Musikanten laden ein

I5:OO KINDERTANZGRUPPE
des ,,Poeler Leben e.V."

l6:00 POELERTANZKEGEL

l7:00 POELER VOLKSCHOR

l8:00 CHEERLEADER-SHOW
des Poeler Sportvereins 1923

20:30 STIFF LAWOLF
Ein Mann - Ein Blues

22:00 ABBADACAPO
Schwedischer Kult der 70er Jahre

23:30 RETURN
Die Poeler Lokalmatadoren rocken
bis zum frühen Morgen (ca. 03:00)

09:59

l0:00

l3:00

l4:00

l4:30

15:00

l6:00

l7:00

l7:30

l8:00

l8:30

20:00

22:45
Der Poeler Himmel brennt...

23:00 OLDIE COMPANY
Nur das Beste bis zum Morgen (ca. 03:00)

S,()nnto.g
l0:00 HISTORISCHERMARKT

rund um den Schlosswall

IO:30 FRÜHSCHOPPEN
mit den Wismarer
Treckfiedelmusikanten

l2:00 CHEERLEADER-SHOW
des Poeler Sportvereins 1923

l3:00 ALAN BLIM
Gaukeleien

I4:OO WIKINGERKAMPFE

I4:30 RITTERGRUPPEFAMRA
mit ihrer Galgenshow

I5:OO TRAUMFANGER
Maskentanz

I6:OO LANDESFANFARENZUG
HAMBURG
Abschlusskonzert des

Schwedenfestes

l8:00 MARKTENDE

- Anderungen vorbehalten -
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Nicht nur im eigentlichen Festgelände wird zwi-
schen dem 8. und 10. August etwas los sein. An
verschiedenen Stellen in Kirchdorf findet der
Festgast weitere Veranstaltungen.

gc;,Lelrrlelr>seLsXurltt
Zu Gast in der kleinen Galerie in Kirchdorf in der
Wismarschen Straße I I ist der Potsdamer Maler
Christian Heinze. Am 8. August findet um l9 Uhr
die Vernissage statt. An den folgenden Tagen ist
der Künstler dann auf dem Trottoir vor der Gale-
rie anzutreffen. Dort steht Heinze dann mit einer
Handpresse und fertigt dort Original-Radierun-
gen von Werken mit Poeler Motiven.

ornoxeoe[r/1nkep..
Lcloer: eirz
Hinter dem Kirchdorfer Feuerwehrhaus (Wis-
marsche Straße) steht ein Zelt der regionalen
Amateurfunkgruppe ,,DL 0 GVM". Von dort aus
versuchen die Atherreiter während des Schwe-
denfestes mit möglichst vielen anderen Amateur-
funkstationen Kontakt aufzunehmen. Dabei las-
sen sie sich gerne über die Schulter schauen. Ei-
gens für das Schwedenfest haben die Funk-Fans
ein eigenes Rufzeichen beantragt.

T:::r::rnasean) o
Am Möwenweg befindet sich das Heimatmuse-
um. In den Innenräumen sind nicht nur zahlreiche
Exponate aus der allgemeinen Geschichte der In-
sel zu beschauen. In einer Sonderausstellung unter
dem Titel ,,Poel unter den drei Kronen" sind die
Jahrhunderte unter der 3-Kronen-Monarchie dar-
gestellt. Dieses Thema findet auch auf der Muse-
umswiese unter Heranziehung größerer Ausstel-
lungsstücke seine Fortsetzung. Unter freiem Him-
mel wird ein bunter Museumsmarkt die Gäste
empfangen. Neben Selbstgebackenem, Kaffee,
Bratwürsten und einem Eisstand können große und
kleine Besucher die Foto-Ecke oder die Malstraße
nutzen, die von der,;AG Junge Historiker" betreut
werden. Der Poeler Künstler Joachim Rozal hat
eigens hierfür lebensgroße Gemälde historischer
Figuren gemalt. Die Malstraße trägt ihren Namen
dabei mit Hintersinn. Nicht auf Papier sollen die
Jüngsten ihrer Kreativität freien Lauf lassen, son-
dern auf Steinen verschiedener Größe. Abgegrenzt
wird das Gelände durch zahlreiche Banner, die von
Schulkindem angefertigt wurden und unmissver-
ständlich auf die Veranstaltung vorm ,,Schloss-
wallmodell" aufmerksam machen.

I siehe Festumzugskarte



L648
Lgos
20,0

Wir bedanken uns bei folgenden Sponsoren für die freundliche Unterstützung:

ll! POBLER
3l HlusnrErsrERSERvICE

... alles rund ums Haus tton A bis Z! Freiwillige
Feuerwehr
Kirchdorf

vef aB(trH& MUMWitmarONC

sowie bei den Mitgliedern des Bun ns Am Schwarzen Busch

Hitmat ßfgnn
kb.,',

Insel Poel

Freunde unserer schwedischen Partnerinsel
Hammarö am Umzug teilnehmen. Vor allem aber
präsentieren sich die Poeler selbst. Die Btirger,
die hier geboren wurden, die schon seit Jahrzehn-
ten hier leben und die. die erst nach der Wende

ihre Liebe zu dieser kleinen Insel entdeckt haben.

Der Festumzug startet auf dem Parkplatz am

Markkleeberg (P I ) und fiihrt über den Krabben-
weg, die Poststraße, die Reuterhöhe und die Stra-
f3e del Jugend zur Strandstraße und dann über die
Wismarsche Straße - vorbei am Gerneindezen-
trum und derr kleinen Markt zurück zum
Markkleeberg. Etwa in Höhe der Hat'eneinfahrt
steht dann eine kleine Bühne, die alle Zugteil-
nehmer passieren müssen. Von dort aus werden
alle Voltiberziehenden kurz vorgestellt.

IE
\s. _

-

J1r

(r
I
!
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- I -t
-a e k .FeJ' Cc( Dz'crg crf D 30 Dt2 ctfi e 60

Start am Markkleeberg (Pr), ro.oo Uhr

Während sich das Festgelände rund um die In-
selkirche vorwiegend der weiter zurückliegen-
den Historie widmet, wöllen die Beteiligten am
Festumzug speziell die letzten hundert Jahre seit
der Rückgabe Poels an den Herzog von Meck-
lenburg durch einen bunten Korso vorstellen.
Seit 1903 ist aufder Insel Poel eine Menge pas-

siert. Allein der Umstand, dass die Bewohner
der Insel tünf Staatsformwechsel hinter sich ge-

bracht haben. Seit dem Ende der schwedischen
Regentschaft waren die Poeler zuerst Unterta-
nen seiner. Majestät, des Kaisers Wilhelm II.,
dem die Weimarer Republik fblgte. 1933 be-
gann dann das düsterste Kapitel deutscher Ge-
schichte, doch glücklicherweise endete das

1OO0-jährige Reich schon nach zwölf Jahren.

Mit dem Ende des Zweiten Weltkriegs kam der
Sozialismus und l9'19 die Griindung der Deut-
schen Denrokratischen Republik. Und diese en-
dete wiederum nur wenige Monate nach ihrem
40. Ceburtstag. Mit dem Beitritt zur Bundesre-
pLrblik Deutschland begann für die Poeler dann

- innerhalb eines Jahrhunderts - die sechste

Staatsfbrm. Und es gab tatsächlich Poeler, die
alle Wechsel rniterlebt haben.
Der Festumzu-e be-einnt also mit dem Jahr 1903.

Die Geschichte der Landwirtschaft und Fischerei
wird ebenso vorgestellt wie die Entwicklung des

Feuerwehrwesens auf Poel. Gewerbetreibende.
Traditionsunternehmen und inzwischen auf Poel

ansässige Firmen stellen sich ebenso vor, wie vie-
le Vereine der Insel. Ar:ch werden unsere nellen
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'l0RT..,Nachlese zum 80. Vereinsjubiläum des Poeler 5V t 923 e.V.
Wir danken allen, die dazu beigetlagen haben. dass

wir den Spiel- und Fahrbetrieb des Vereins auf'-

rechterhalten konnten. Die Reihenfolge der Perso-
nen und Unternehmen ist willkürlich gewählt und
hat nichts mit der Höhe der Zuwendungen zu tun.
Geholfen hat auch der kleinste Betrag!

- Sportausrüster Laage

- EDEKA - Kirchdorf

- Kröning's Fischbaud

- Inselhotel

- Bückereie Groth
Bäckerei Thomassek

- PROVINZIAL- Agentur Beyer
Malermeister Pagels

- Norddeutsche Pf-lanzenzucht Lembke

- Fischer Paetow

- Fischer Waack & Lay
Fischer Mirow H. J.

- Fischer Hartig

- Fischer Thegler G.

R. Post fre ut si ch ü be r da s Fa ss B i e r vo m To rwa n d -

schieJSen

August 2oo3 SEITE 9

- Modehaus Liebig
Poeler Bau GmbH

- lnselblümchen

- Sparkasse Mecklenburg-Nordwest

- Gaststätte ..Zur Insel"

- Volks und Raitfeisenbank eG. Wismar
Gaststäne ..Poeler Forellenhof"

- Baufirma Plath

- Elektro-Plath

- Tischlerei Plath
Pension ,,ZLrr Kirchsee" - Holst

- Gaststät1e ..Pizza Poel"

- Schuhladen Buchholz

- Heimelektronik Wi Ilbrandt
Dachdeckerei Baars

- ..Seekiste" Tirnmendorf

- Poeler Bootsbau CrnbH

- Gaststätte "Sportlerheim"

- Tele-Profi Golrns

- ..Tausend kleine Dinge"

D. Moll, H. Eggert und R

D. Brauer eine Ehrennadel

.,LPB" Christian Lembckc

- Pension ..Zr-rr Mör,ue"

- Heizung/Sanitär Köpenick & Trost

- Gaststätie .,Glüder's Schlemmerstübchen

- Elektro Nass

- Bike Ranch Wismar

- Gaststätte ..Strandhalle"
_ E,DiS

- Gaststätte" Haf'enpavillon"

- Gaststätte" Möller"
- Inselapotheke

Golkes Biergarten & lmbiss
Auto Motor Karow

- llappy Texx

- Verlag Koch & Raurn Wisnrar
Dräger & Hanse BKK
Tischlerei Possnien

- Helbing & Partner

- Inselhotel Gollwitz

Übergabe einer eigens für das Fest angefertig-
ten Medaille.

Kühl überreichen

3. Poeler-Som mer-Tu rnier -
Die Teams

Volleyball. (BP) Am 16. Au-eust 2003 ab l0 Uhr
geht das 3. Poeler Sommertumier der Volleyballer
übers Netz und die Btihne. Chef-Organisator Heiko
Evers hat wieder einnral die halbe Volleyballnation
nach Poel eingeladen, urn auf den vorhandenen
ftinf Spielflächen den Turnielsir'ger bei holl'entlich
gleich guterr Wetter wie inr Vorjahr zu ern.ritteln.
Dann wird sich auch zeigen, ob die Vorjahressieger
von der SG Pädagogik Wismar ihren Titel verteidi-
gen können. Vielleicht aber holen sich die Serien-
sieger vom Bützower VV den Pokal zurück, den
sie 2002 an die Pauker aus der Hansestadt verloren
haben. Vielleicht wird es aber auch eine ganz ande-
re der fblgenden Mannschaften:

Damenkonkurrenz: TuS S/W Bismark. SV Ein-
tracht Osterburg Dl, SV Eintlacht Ostelburg J/B,
FES Kalbe (alle Sachsen-Anhalt). VfB Klötze, Blo-
watze r SV 'lSV Gägelow, Bützower VV Neubur-
ger SV, Mecklenburger SV, TSG Gadebusch, PSV
Rostock, Abteilung Trümmerbruch (Uni Rostock ),
BG Timmendorf, Poeler SV D l, Poeler SV D2 ...

Herrenturnier: TuS S/!V Bismark, SV Eintracht
Osterburg Ml, SV Eintracht Osterburg M2, FES
Kalbe, VfB Klötze. SV Altmark Iden, Lübower SY
Mecklenburger Handballer, Mecklenburger SV,
Grün-Weiß Satow 94, BG Wismal TSV Gägelow,
Brustweite 98, SG Pädagogik Wismar, Neuburger
SV Six-Pack-Rostock (Uni 2), Berufsfeuerwehr
Wismar, Wasserschutzpolizei Wismar, PSV Ro-
stock, Bützower VV, Poeler Tresenteam, Poeler SV
M I, Poeler SV M2 ...

Neu war die transparente Malwand, die für viel
Spa[3 sor-ute. Jenancl, zumeist Miitter oder Väter.
hielten ihr Cesicht von hinten an die Folie, wäh-
rend del Nachwuchs rnit Fingerfarben die Kontr"r-

ren des Gesichte:; ai-rf cler Volderseite nachzog. Je
geringer ciie Ahnlichkeit de,' aul-eebrachten Gesich-
tes nrit denr Original .Jer Taschengeldgeber war,
um so größer war die gespielte Entrüstung cler Er-
ziehun_qsberechti gten. Was wiederu m das Vergnü-
gen der kleinen Künstler nur noch steigerte. Die
Kosten Itir diesen Nachrnittag trug Srcnauso wie in
den Vorjahren die Kurverwaltung, die übri-rens
auch f ür sämtliche Kosten f ür die Rettungsschwim-
mer. die Rettungstürme und das Rettungsboot aul'-
kommt.

DLRG-Stra ndfest m it Tra u mwetter
Timmendorf. (BP) Ein gutes Dutzend Mitarbeiter
hatte die Deutsche Lebensrettungsgesellschafi
(DLRG) am 16. Juli an den Strand von Timmen-
dorf geschickt. um den zahllosen Kindern einen
netten Nachmittag und den Sponsoren der Letrens-
retter die entsprechende Aufnrerksanrkeit zu be-
scheren. Mitgebracht hattc das Tearn sein Famili-
enprogrxmm mit vielen Spielen undAktionen. Wer
rvollte. konnte sich an verschiedenen Stainden über
die so rvichtigen Baderegeln intbrrnieren und
schlussendlich das neue Wissen bei einem Quiz
unter Beweis stellen.
Ftir kleine und große Besucher des Strandfestes
stand auch wieder ein Lebensrettun,qspavillon auf
dern Poeler Sand.
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesd ienste u nd Vera nsta ltu ngen :

KALENDER DER EV.-LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste

- ieden sonnrag mit KINDERGOTTES-
DIENST und Abendmahl um l0 Uhr in
der Kirche (am 2. und 4. Sonntag im
Monat mit Traubensaft)

- Fest-gottesdienst zum Schwedenf'est am
10. August um l0 Uhr mit Chorgesang.
Kindergottesdienst und Abendmahl

Regelmäßige Veranstaltungen
- Chorprobejeden Montagabend um

1 9.30 tJhr inr Genreindelaum des

Pfhrrhar"rses
Konzerte und besondere Veranstaltungen

Sonnabend, den 9. August (Schweden-

f'est). urn l7 Uhr in der Kirche:
Mittelalterliche Musik (Cesang mit
Portutiv): Flrnn: Prtrrttnitz von
Prorlnitzlu und Jana Adam
Mittwoch, den 13. Ar.rgust, um
19.30 Uhr: MLrsik der RLrssischen

Kilche / Amur-Kosake n

- Donnerstag. dcn 21. Arr-9r.rst. unt
20 Uhr: Cellomusik von Bach. Hiindel
lund anderet.t

- Sonnta,u. den 2,1. Ar-rgr-rst. unr 19.30 Uhr:
Heiteres Orgelkonzcrt zur Sonrrnerzeit

\(rm Balock bis Jazzr Jtirserr
Sonncnschnr iclt.

- N4ittwoch. clen 17. Ausust. unr
19.30 Uhr: Panfl(jte urrcl Orgel / Stock
r.rnd Seidenberg.

- Mittivoch.3. Sc'ptenrber. unr 19.30 Uhr:
..Spirituals & Cospels Qualtett" unr

19.30 Uhr
Kirchenführungen und offene Kirche

Bitte clen Schauklisten del
Kirchgcmeinde entnehuren

Ausflug nach l-üneburg am 6. August
nit Stadtbesichtigung. Mittagessen. Orgelkon-
rer1. SchilJllhrl auf der Elbe mit Kallcc uncl

Kuchen. Besuch in Boizcnbr-rrg und Abcndes-
sen: Preis.l-5. Er,rnl Anrnelclun-u irn Pf u'r'amt.

Sprechstunde

- nronta.gs und donnelstugs I0 - l2 Uhr
Konto fiir Kirchgeld und l'riedhof's-
gebühren
Volks- und Raiff'eisenbank.
Konto-Nr.: 3324303: BLZ: I 30 610 7lt

IOHNr
STEüEH \ Was können wir

\Hlrrlf für sie tun?

Wir hellen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung lür Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohnsteuer Hilfe.Ring Deutschland e.V.
(Lohnsteuerhilf everein)

23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße 8 A
Tel.:038425/20670 Fax.038425121280
lVobil-Tel.: 017113486624 E-lvlail: HahnLHRD16016@qmx.de

DA' IOELEß. Iil'ELßLATT

Dieses Jahr f'eiern wir den Verkauf der schwedi-
schen Besitzungen auf Poel an den Croßherzog
von Mecklenburg im Jahre 1903. Poel hat eine

besondere, beu,egte Ceschichte. Die ,.Schwe-
denzeit" gehört dazu, und es ist auch -uut. dass

wir uns dieser besonderen Geschiclrte erinnern.
Wenn man es genau ninrn-rt, hat man vor 200

oder 300 Jahren den schwedischen Einf-luss im
Alltag kaum bemerkt. Am meisten hat man das

wohl an dem Fehlen der Obrigkeit -qerrerkt. Die
Schweden waren weit we,s. haben die Insel rvie

ein grolSes Cut behandelt und atr andere ver-

pachtet. Die Bauern und Biidner hatten ihre
Ruhe. und d:is war fiir sie auch gut so. Man
konnte sich relativ liei ber.'n'e-uen und enttalten.

Im Vergleich zu ihren Verwandten auf derl
Mecklenbr-rrgischen Festland ging es den Poe-

lern recht sut. Die Schu eclenzeit und diese rela-

tir,e Unabhängigkeit haben den besonderen Cha-

rakter der Poeler wohl bis her-rtc geprägt.

Zusammen rnit den r.neisten anderen Gruppen
und Vereinen auf der Insel beteiligt sich auch
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die Kilchgemeinde am diesjührigen Schweden-
f'est: Zunächst im Umzug arn Sonnabend, dann
mit Kafl'ee und Kuchen anl Haupttor des Kirch-
hof'es und mit einem Konzert nrit mittelalterli-
cher Musik um l T Uhr in der Kirche. Am Sonn-

tag geht das Fest nrit einenr Festgottesdienst
weiter: Vor denr Gottesdienst werden ein ofTizi-

eller Vertreter Schwedens. der Honorarkonsul
Dr. Schultz aus Lübeck. der Landessuperinten-
dent von Wismar/Schwerin, Heinrich Stühmey-
er und Dr. Ulrich Born (CDU) r'ont Schweriner
Landtag mit einenr Landauer am Pflrrhaus ab-

geholt. In der Kirche geht es weiter. Der Chor
u ird in der Liturgie Teile aus der arlten schr"'edi-
schen Messe singen. E,in Grußwort wird vont

Konsul vor-uelesen. Dcr Landessuperintendent
hält die Predigt. nirrmt dabei Bezug auf die Ce-

schichte Poels und auf die schwedische Hen'
schaft in Mecklenbur-e. Wir laden alle zu diesen

Festlichkeite n ein und hoften aul schönes Wet-

ter für unser Schwedent'est!
Es griil3t Sie har:lic'h Iltr Pustur I)r. M. Grcll!

Bald ist Schwedenfest!

Bei der Ernte in Wangern fing alles an...
lrmgard und Oswin Manfraß feierten Goldene Hochzeit

Kirchdorf. (BP) ..De r | 7. Juli 1953 u ar ein son-

niger und warnrer Tag". sagtc Osuin Manti'alJ
(72). als el sich an den Trlr erinnet't. an dent cr
si'ine Braut Irmgard zunr Altar der Inselkirche
l'iihlte. Und fiinf zig Jahle spriter schien die Son-

ne rr ieder - rlehr als rr iirnrcnd - auf die Jubilare
hcIilb. Bei brtitender Hitze b!'.sirn.cen clic Ehe-

leute Manll'afJ lus cle r Reuterhrihe rhrc Golclene

Hochzeit. Mit clabci nicht nur ihlc Kincler An,!:e-

lika. Brigitte r-rnd Edgnr'. sonderrr auch sccl.ts

Enkel. r'ier Ule-nkel. Freunde und Nachbarn.
Insgesarlt hatten sich nrehr als drci[3ig Feierglis-
te angesagt. Daftir q ar cigcns clie glol.ie Galage
an de'r' Reutelh(jhc zunr Festsaal urrgcstaltet
uorden. wo anr Abcnd dann Ingrid und Gerd

Siggel autiraten und clir' Ge'rneinschatt untcr-
h ie lten.
Doch scl.ror.r Stundcn zrLvor gah es an clicsetn

Jubeltag cincn ersten Hiihepunkt l'tir das golde-
ne Paar. ..Danrals'. elinnclt sich Osq in Man-
fiali auldie lzugegc-ben hirrterlistige lFrage des

rnobilen Untelsatzcs anr Hochzeitstit-t. ..lt-rhren

u ir niit einem lFA-Traktor und cine rl DKW zur

Kirchc'." Was Inngartl uncl Osuin Manfiaf.l tll
nicht \\'ussten ll lr. tlass nrrr $ enige MinLrten

spriter ei ne w'ei li-,colclc ne Hochzei tsku tsche vor
dem selbst erbautct.t Haus halten wtirde. Auf
denr Kutschbock des Zr.veisplinners sal3 Geor-e

PIath uncl entfiihrte die Jubilare zu ciner -uroßen
.\urlilhrl iibcr dic Ittscl. Dus. tlie I he nusr'ltrttrs

der Kinder gcgliickt ist. kOnnlc' nrtn an dett Ce-

sichtern dcr Herrschal'ten ablt'sclt. Mit einer'

Mischun-g aus Riihlun-c r.rnd chrlichel Fas-

sungslosigkeit bestiegen Irnrgrrcl urtd Oswitt un-

ter denr ApplaLrs cler Arru'csenclen clie Kutsche

lund schon gin-u es los. Den herartzichcnclen Ce-
u ittcru olkcn v()r\ve! trabend. zo-gen clie Ehclcu-

tc ihrc- EhrenrLrncle iibel dic Insel Poel. Besonde rs

\\ lnn unrs Herz ri ird ihncn r ielleicht in Hiihe dr-r'

heutigen Reside'nz Stcinhagen geu'orden sc-in.

Hicr' lernten sich rlie beiden inr Sorttnter l9-50

kcnnen. Damals rr ar lrmsard in der heutigcn Pen-

sion unter-scbl'acht. als Oswin nrit cler gt'ol:ien

Dreschmaschine zrun Ernteeinsatz kiur. Irnrgald
vcrsorgte die Erntealbeiter rnit Speis und Tlank
rund rvenn lnan Oswin glaLrben darl'- hat es -uleich
gelirnkt. Den synrpathischen J utrilalen wiinschen

Biirgermeister Dieter Wahls. die Mitalbeiter tler

Gc'rleindeverwaltung Lrnd das INSELBLATT
noch yiele schiinc. genrc-insanre Jahre.
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Post aus ÜUerseel Lieber Oskar!
Eure Besorgnis um unser Wohlergehen auf Poel ist unbegründet

Ber ol ich clls Wagnis nrcincr Rcisc zLrrn \{cck-
lcnbulgischen Ozcan rtnd rlic s'u-rhitlsigr- Schau

kclci pc'r' Schil'l'zurr []illntl Pocl cirtging. habe

ich nrich zur or in clcr ..N{ccklcnbLrlgisclrcn Vl-
tcrlirnrlskLrnclc" r'onr .lul.tr-c 1,39-l iiber dic i)rtli-
chcn \trhiiltnisse schlau gcnracirt. Duliihcr' [re-

richtc ich ahcr- denrnachst nriintllich nrclrr. Nur
nrcinc- Eindriicke ion hicr schieke ich schon
\'of \\ c g:

..Eurc gr-ol3c Bcsot'gnis u'r unscl Wohle rgche n

Veftrnlitsst urls. eurc r ielen Anliage'n nach der
lrr:cl Pr,r'l nntl rltn lrrstrlirrttrrr lrrit cincrtt lrLrt

ltihrlichcn Bc-richt zu beantr.l'olten. \\'enn ihr'.

rvie es sclieint. eine spannende Schilclerung r:c-

liihllicher Begegnungen mit Ern,uebol'cncn cr-
wartet. so miisscn wir cuch allcnlings cnttiir.r-

schen. Mln hat weder mit r-inenr Burnelang nach

runs geworttn uoch nrit lelgittctc-n Pteilc'n -ge-
scl.rossen. lhr braucht euch rlso keine Sor-uen zu

nrachcn. Da cuch die Sitten r.rntl Gewohnheiten
del Eirtge horetten hcsottrlers ztt ittlt'te::ietett
schcincn. wollen u'ir' -rlcich noch bcmcrkcn.
dass uran hier weder in Buum- noch in Pfahl-
hliusern wohnt. sondcrn in diesel Beziehun-t
Iän-ust clie Gewohnheiten des Festlanclcs ange-
nommen hat. Auch belichten selbst dic liltesten
Biicher nichts daltiber'. dass die Poeler einnral
mit Keule und Speer clurch Urwiilder und Bii-
sche geschlichen seien. Zwar gibt es heute hier
den .Schwarzen Busch'. aber cliese kleinc' An-
s:rrnmlun-9 von Biilrnren wird kaunr die Vrrraus-
sctzung fiir ein .Buschleben' sewesen sein. Die
Poeler teilten lange Zeit die BevirlkerLrng in
Poeler und Nichtpoeler. Dennoch müchen sie

noch heute den fiiedlichsten Eindluck, wenn wir
mal von den kleinen Plünkeleien in punkto
Blautwerbun-q absehen. bei clenen der POELER

Die ,,Luftsnappers" (Sommerfrischler) verschanzten sich gerne hinter ihren ,,nestartigen Wohnun-
gen" am Strand des Schwarzen Busches.
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iDulntt 1!oüDeümclf !

GRUSS (tiitliche Auseinandersctzung) zLn' An-
wendun_g konrnrt (...... ).

Die Einheimischen sollten Acht geben. dass ih-
nen keine durnmen Cäste die Insel bevi)lkern.
Denn t-in dunurer August aus ..Deutschland"
verging sich an der lieblich sch(jnen plattdeut-
schen Sprache, indcm er sie als ..beschümend"
herab$'tirdi,ste (......). Hun-ser ist hier gänzlich
unbekrnnt. schließlich befinden wir uns in der
Kornkanrnrer Mecklenburgs. Obwohl schon
friih auf Poel Getreideanbau betrieben r"'urde.
fand man später eine noch lukrativere Lebens-
grundlage. Die Poeler befleißigten sich närnlich
auch nrit der ..KopfJägerei". Ungezählte Köpf'e

dtirfien unter den Messern der Insulaner ins Rol-
len gekorrnren sein. Viele Boote voll clavon

u,urden nach Wismar uncl rveiter ins Binnenland
zurn Verzehr befijrdert. Nun mag euch daheim
ein kalter Schauer iiber clen Rtickcn laufen. doch
es ist nul von den Poeler Kohlköpt'en die Rede.

die den Kohlbauern ReichtLrm aulder Insel be-

scherte. Aul'die' Kohlblätter wircl auf'dern Fest-
lancl auch wohl angespielt. wenn uran beirn Rau-
chen einer Zigarre n-rit fi'agwiirdigen-r Inhalt sa-et:

.Rein Übelsce von Poel l' Eine andere Redensart
hiirten r.','ir aus den Wismarel Haf'enkneipen:
.Herr Wirt. bitte eine Zigarre Havannal Aber nrit
Deckblatt vom Poelel Koptkohll.' (.....) (jestern

habe ich an einem WetlTrinken nit Buttermilc:h
bei tler Rohrdantz'schen Strandhalle teilgenom-
rnen. und das -uanz ohne unan-genehnre Folgen
für meine Untelhosen. Tage spiiter e ntdeckte ich
jemand weit hinter der Diine heinilich beim Rau-
cheraal-Essen, es sah aus als spiele er Querflö-
te.(.....) Im Somnrer habe ich es zeitweise mit
einem .f)lrrenden V<ilkchen' arr Poeler Strand
zu tun. Es kommt einige Wochen nach dem Ein-
tret'fbn del Zu-uvögel hier an und zieht kulz vor
ilrnen wieder ab. Die An_uehörigcn diescs Vol-
kes, sie sprechen siichsisch. thtirin-qisch oder
berlinisch. bauen nestaltige Wohnuneen. die
man Stranclburgen nennt. In ihnen verbrin,gen
sie. sehr dürftig bekleidet. ihre Tage. Es soll
Stellen geben. wo sie noch weniger anhaben.
Aber rreine Frau hält rnich gehörig an der Lei-
ne. sodass nreinen Ar"rgen tlieser Genuss vor-
enthälten bleibt. Übrigens haben die frischen
Poeler Damen die Nachahmung der Gesichts-
bcrr-ralung. sozusagen clen ,Verputz ihrer Fassa-

de', nicht nötig. Doch ich merke. ich beginnc.

zu spintisieren und ntausere rnich zurn ,tiber-
poelischen Fantasten'. Ich setze also an dieser
Stelle endlich einen der"rtlichen Pr"rnkt. um nicht
die Glaubrvürdigkeit aller Gepfl ogenheiten auf
der Insel aLrfs Spiel zu setzen. Nur eines will
ich abschließend noch betonen, die Insel ist als
Reiseziel wärmstens zu empfehlen."

Jiirgen Putrtlt

' ii,, i !i!it .\i,ts, dc lllin giff (;id1f,
iit,t itrtirpi:t Kopper in't Ot'sitrtl.

/)t I ct nttl'l utt.s <1r ltrtll ,,, t,

l)ul, nt,tt dt )linyfi r;rtt/t ,lrr:t),
i),.i/1 ,. utjs thl Blood oerdicß., ls lJrxkkrtrt,.l1., tl,. rt,,/tri ,j,:, ,.1,,.,.
t:tJ,,tti:t, r' (t.r da! Been uns, kr,i&1. Jvl,tÄt /'risrh <!ar /l,,rlr ,it iii,, ,,i , ,iit,,tt rtt,tAl tiurttnt, de Kaffec blind, (Jn /:/or rfrn K,t1,J, ,,r, itit,t, ,i, /i,t.l

DrinAtEodderntc/A.,

Ll

Mildrkuranstält anr Stmnde
Molkerel Kallentrof lrci Kinhdorf i. lvf., lnst,! l)oc/. l),ttlttL.r l/. lt,t/rrLt,,,r;

ßullcntcrsand poslkollimt'ise: in e.Pf4nr1oarpuntft,n zum hillittsttn /,t11r..sJ>r,.i-s
Porlo und VcryxttAttnll n>crden nit{r! hercdtnt!

Hier in der Strandholle bei Rohrdantz nahm der gewisse Schorsch an einem Wett-Trinken mit Butter-
milch teil, und das ganz ohne unangenehme Folgen für seine Unterhosen. Fotos: Archiv J. Pump
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Notdienste und Notrufe für
Poeler und Gäste

Arztpraxis Gebser, Poel

Arztpraxis Dörffel, Poel

Arztliche Bereitschaft

Feuerwehr

Frauennotruf

Insel-Apotheke

Kinder-/Ju gend-Notruf

Notaufnahme Klinikum
Polizei
Polizei Insel Poel

Polizei Wismar

Rettungsleitstelle NWM
Schlüsselnotdienst

Tierärztlicher Notdienst

Tieruzt Dr. Frenzel, Poel

Wasserschutzpolizei

Zahnarutpr axils Oll, Poel

(03842s) 20271

(03842s) 20263

(03841) 284045

tt2
(0384r) 283627

(038425) 4O4o

(03841) 282079

(03841) 330

ll0
(03842s) 20374

(03841) 2030

(03841) 46r00
(03842s) 20389

(0384r) 46100

(03842s) 20298

(03841) 25530

(038425) 202s0

Vermiete ab September 2003

2-Raum-Wohnung, große Küche,
großes Bad, Parterre,

Kaltmiete 340,00 Euro
Chiffre 15317/03

l-iebe Pzt tiert terL

irt cler Zeit vorr)

25. bis i0. /\t-tgt-t5t200:i

ist rrteine Przt;ris

gescitlct55?rt,

Di pl. - tttl't cl. I n g ri cl G ebs er

lhr Vertrouen
ist uns Vepflichtung!

9. //,,,/ g,,,%',,.t, .,,

Bestottu n gsu nterneh men

Tog und Nqcht
Tel.:03841 121 3477

lübsche Slroße 127 - Wismor
gegenüber Einkoufszentrum Burgwoll

DAt I0ELER, lr,tELßLAn

1 00-m2-Ferienwohnung
- Am Kieckelberg 6 -

1. OC mit Blick auf die Ostsee, ruhige
Lage, bis 5 Personen, komfortable

Ausstattung, Wintergarten. Süd-Al/estseite,

Garage, Fahrrädet Sauna + Crillplatz
80,- Euro pro Tag

Wolfgang Rinne
Tel.:0 41 82 /61 54 oder 01 7'l/83221 14

r-.t'; !', e t t t t':'tl P u el

Vermiete ab 1. September 2003
3-Raum-Komfortrrohnung, EC + 2. OC,

77 m) unrl94 mr, hoch$ertig,e Ausstattung, EBK,

Wintergarten, Rollläclen, 2 Terrassen, Balkon,
Waschcenter, Carage, Sauna, Crillplatz, eigener

Carten möglich, nette Mietergemeinschaft,
in ruhiger Lage auf clenr höchsten Punkt der lnsel

- Am Kieckelberg 6

,,Schauen Sie gerne einmal vorbei,"
Warmmiete: 595,- Euro / 685,- Euro

Wolfgang Rinne 0 41 82 161 54 oder 01 71 18 32 21 14

Anzeigen- und Redaktionsschluss für den Monat September ist der 19. August 2003
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UNSER GARTENTIPP
Monat August

Pflanzen und Boden
sch ützen
Kartottbln und Tonraten sind
dem Angrifl durch die Kraut-
und Braunfäule ( Ph)'tophtho
ra) ausgesetzt. Ständige Kontrolle und das Entfer-
nen erkrankter Blätter ( nicht ruf den Komposthau-
fen werfen !) sowie vorbeu-gendes Spritzen z. B. mit
Ackerschachtelhalmbrühe r erhindern stärkeren
Befall. Bei den Kartofleln darauf achten. dass die-
se gut mit Erde bedeckt sind. damit die Knollen
keine grünen Stellen bekommen. Diese enthalten
das Alkaloid Solanin, das gifiig ist. Eine ausgereif-
te Knolle hat einen niedrigen Gehalt. deshalb nur
ausgereifie Knollen ernten.
Auch der Boden abgeernteter Beete ist dankbar ftir
einen Schutz. Gründüngung ist dafür gut geeignet.
Wo Kohlgewächse fblgen sollen, ist die Aussaat
von Raps, Senfoder Rübsen nicht ratsam. Es könn-
te zu einer Anhäufung von Krankheits- und Schad-
erregern kommen. Besser geeignet ist die Phazelia
(Bienenf}eund). Buchweizen oder auch Roggen
oder\\'eizen. IhreKleingurtenfhchberatung

Fiir clie rielert Gliickutittsche,
Bltt trtert tr rtd Gescbettke

ctttlässlich unserer

Goldenen llochzeit
möcbten u,ir utß bei ttnseren Kitt-
dern, uelche clie Feier liebettoll ge-
slalteten, Ertkelkinrler-rt. LTrenkeht

bei allett l|eru'c.trtcltett. Rekcutnten
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Dieser 7it.qe tt'inl tttts tntt'ergessliclt
.rciil.
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Offirungszeiten:
Dienstag bis Sonntag
ab 13.3O Uhr
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